
CARITAS – DINGE ZUM GUTEN ÄNDERN
Inhaltliche Vorbereitung zur Seelsorgeteam-Bildung im Rahmen der PGR-Wahl 2021

Mt 15,29-31 
Jesus zog weiter und kam an den See von Galiläa. Er stieg auf einen Berg 

und setzte sich. Da kamen viele Menschen und brachten Lahme, Krüppel, 
Blinde, Stumme und viele andere Kranke zu ihm; sie legten sie vor ihn hin, 
und er heilte sie. Als die Menschen sahen, dass Stumme plötzlich redeten, 

Krüppel gesund wurden, Lahme gehen und Blinde sehen konnten, waren sie er-
staunt und priesen den Gott Israels.
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So habe ich Caritas bei uns erlebt:

Caritas – Dinge zum Guten ändern
Die Pfarrgemeinde kümmert sich um das Schicksal von Menschen, die in ihrem Raum 
leben. Sie stellt sich auf die Seite jener Menschen, die es schlechter getroffen 
haben und findet im Gespräch heraus, was weiterhilft: Was willst Du, dass ich 
Dir tue? Caritas leben bedeutet, Teil der Lebenswelt der Menschen zu sein und 

mit ihnen Dinge zum Guten zu ändern.
Symbol: Herz

Grundsensibilisierung für die Grundaufträge der Kirche und die Funktionen im Seelsorgeteam im Zuge der Umsetzung der 
neuen Territorialstruktur der Diözese Linz.(Vorbereitungsjahr Pionierdekanate/pfarren 2021/22) Plakat 3

Die Ergebnisse dieser Plakatarbeit dienen als Grundlage für den Wahlvorstand plus (mit Mitgliedern des PGRs) für die nächsten Schritte 
bei der Findung der PGR-KandidatInnen und der Seelsorgeteam-Mitglieder im Rahmen der PGR-Wahl 2022 in den Pionierdekanaten.
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Welche 

Personengruppen 

könnten Pools für Personen sein, die 

wir anfragen, z.B.

•   Aktive Gruppen in der Pfarre:

•   PGRs selber:

•   Menschen, die schon einmal in der Pfarre aktiv waren:

•   Menschen, mit denen wir bei der Sakramenten-

vorbereitung in Kontakt waren:

•   Menschen die wir aus außer-

pfarrlichen Kontexten kennen:

•   …
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